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Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 3 Abs. 2 der Eigenbetriebsverordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen werden für den Zentralen
Betriebshof Gladbeck der Kreis der Vertretungsberechtig-
ten und der Beauftragten sowie der Umfang ihrer Ver-
tretungsbefugnis wie folgt öffentlich bekannt gemacht.

I.  Vertretungsberechtigte Funktion

Harald Hofmann Erster Werkleiter
Heinrich Vollmer Kaufmännischer Werkleiter

II.   Beauftragte
II
A.  kaufmännische und Personalangelegenheiten

1. Herr Fritz
2. Frau Kipar
3. Herr Krieger
4. Herr Ramacher
5. Frau Redmann
6. Herr Schregel
7. Herr Schwarz
8. Frau Schwarze
9. Frau Zagar

B.  operative Angelegenheiten

1. Herr Dreischer
2. Herr Groschka
3. Herr Hornig
4. Frau Köhler
5. Frau Kipar
6. Herr Konzels
7. Herr Krieger
8. Herr Metz
9. Herr Nolte

10. Herr Schregel
11. Herr Schwartz
12. Frau Zagar
13. Herr Zagar

C.  Gebührenangelegenheiten

1. Herr Fritz
2. Herr Horstmann
3. Frau Köhler
4. Herr Schregel
5. Frau Zagar

D.  Vertretung eines Werkleiters
in dieser Reihenfolge:

1. Herr Schregel oder Frau Zagar
(je nach Fachbereich)

2. Herr Fritz

E.  Vertretung beider Werkleiter

Es zeichnen zwei Vertreter:

Herr Schregel oder Frau Zagar
(je nach Fachbereich)
Herr Fritz

Der Umfang der Vertretungsbefugnis ergibt sich aus der
am 28. Dezember 2000 öffentlich bekannt gemachten
Betriebssatzung des Zentralen Betriebshofes Gladbeck,
geändert durch Satzung vom 8.11.2001.

Hofmann Vollmer
Erster Werkleiter Kaufmännischer Werkleiter

Straßenbenennung

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am
28.1.2002 folgenden Beschluss gefasst:

Die im Bereich des Neubaugebietes Berliner-/Uechtmann-
straße entstehenden vier Straßen werden in:

- Albert-Einstein-Straße (Magistrale)
- Marie-Curie-Weg
- Max-Planck-Weg
- Nikolaus-Kopernikus-Weg

benannt.

Fundsachen

In der Zeit vom 01.01.2002 - 31.01.2002 sind folgende
Fundsachen gemeldet und nicht abgeholt worden:

9 Fahrräder, 6 Schlüsseletuis, 1 Handy, Schmuck, 1 Kinder-
brille, 1 Mofa, 1 Turnbeutel.



Der Stadtplanungs- und Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 10.01.2002 folgenden Beschluss gefasst:

Für das Gebiet Rentfort-Nord (Gustav-Stresemann-Straße) ist innerhalb der durch zeichnerische Darstellung vom 04.12.2001
vorgesehenen Grenzen der Bebauungsplan Nr. 34 - 28. Änderung - aufzustellen.

Der Bebauungsplan Nr. 34 - 3. Änderung - Gebiet: Rentfort-Nord, rechtsverbindlich seit dem 24.09.1971, soll im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes Nr. 34 - 28. Änderung - aufgehoben werden.

Gladbeck, den 24.01.2002
Der Bürgermeister
I.V.
gez.:
Stojan
Stadtbaurat

Bebauungsplan Nr. 34, 28. Änderung
Gebiet: Rentfort-Nord (Gustav-Stresemann-Straße)

hier: Aufstellungsbeschluss
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zum 15. November des jeweils vorausgehenden Jahres.

Jeder Einwohner kann sich gemäß § 7 Abs. 2 der Hauptsatzung der Stadt Gladbeck zu den in dieser Ausgabe behandelten bedeutsamen Angelegenheiten der Stadt Gladbeck
innerhalb einer Frist von 14 Tagen nach Erscheinen der Ausgabe schriftlich äußern.

Beschluss über die Kraftloserklärung
eines Sparkassenbuches

Das am 12.10.2001 aufgebotene Sparkassenbuch
Nr. 301257119 ausgestellt von der Sparkasse Gladbeck
wird für kraftlos erklärt.

Gladbeck, den 21.01.2002
Stadtsparkasse Gladbeck
Der Vorstand
Walter Piètzka

Beschluss über die Kraftloserklärung
eines Sparkassenbuches

Das am 16.10.2001 aufgebotene Sparkassenbuch
Nr. 303040125 ausgestellt von der Sparkasse Gladbeck
wird für kraftlos erklärt.

Gladbeck, den 22.01.2002
Stadtsparkasse Gladbeck
Der Vorstand
Walter Piètzka


